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ELANDERS DEUTSCHLAND
DIE SCHLAGZAHL IN DER BRANCHE
VORGEBEN
Einen Generationswechsel gibt es derzeit bei der Elanders GmbH: Sven Burkhard und
Christopher Sommer haben am 1. Januar 2020 gemeinsam den Führungsstab der Druckerei in
Waiblingen bei Stuttgart übernommen. Der bisherige Geschäftsführer Peter Sommer steht dem
Unternehmen als Berater auch weiterhin zur Verfügung.

Von Klaus-Peter Nicolay

eit zig Jahren widmete sich
Peter Sommer, zunächst im

eigenen Unternehmen, danach
für Elanders den aktuellen Trends
der Infor mations- und Kommuni -
ka tions technik und hat die Verän -
derun gen für Print adap tiert, um -
ge setzt und in den Arbeitsalltag
einfließen lassen. Nun folgt mit
dem Generations wechsel in der
Geschäftsführung der nächste
wichtige Schritt. 

S

Christopher Sommer (links) und Sven Burkhard (rechts)
haben von Peter Sommer die Geschäftsführung der Elanders
GmbH übernommen. 

»Wir stehen jetzt vor der vermut -
lich größten Herausforderung –
nämlich der Frage, was in Zukunft
überhaupt noch gedruckt wird«,
sagt der neue Geschäftsführer

Sven Burkhard.
Traditionelle Print-
Hochburgen und da -
mit ganze Geschäfts -
berei che verlagern

sich zunehmend auf Displays.
Kun den sind digital unterwegs
und wünschen sich individuell
zugeschnittene Shop-Systeme.
Digitalisierung und E-Commerce

gehen parallel einher und werfen
die Fragen auf, welche Bereiche
im Printgeschäft dominieren oder
auch weiterhin wach sen können?
Wie wird sich das digitale Mind -
set entwi ckeln? Wel che Bedeu -
tung kommt dem On linemarke -
ting zu? Und welche Produkte
wird es bald schon gar nicht mehr
geben? 
Die Elanders GmbH hat die Ver än -
derungen in der Druckindustrie
schon bisher konstruktiv mitge -
stal tet. Als Be trieb an der Spitze 

der Branche will Burkhard daher
die passenden Ant wor ten finden
und auch neue Akzente setzen.
»Es ist eine neue Gene ra tion an
Kunden herangewach sen – daher
ist es auch an der Zeit für eine
neue Generation in der Ela nders-
Geschäftsführung«, sagt er. Der
34-Jährige bringt nicht nur Erfah -
rungen aus einer der größ ten
Onlinedrucke reien (Flyeralarm)
mit, sondern hat in den letz ten
drei Jahren als Geschäfts füh rer 
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der Elanders-Toch ter Schmid Druck
+ Medien GmbH bewiesen, wie ein
Genera tions wechsel und der digi -
tale Um bau des ursprünglich in -
haber geführ ten Betriebs in Kais -
heim miteinander vereinbar sind. 
Bei Elanders ist er für den kauf -
män nischen Bereich zustän dig. Im
Zuge der neuen Aufgaben hat er
auch die weltweite Verant wor -
tung als Vorstand der Elanders
Print & Packaging inner halb der
Elanders-Gruppe über nom men. 

Lösungen aus einer Hand
Die Elanders GmbH ist seit 2008
eine hundertprozentige Tochter
des börsennotierten, global ope -
rierenden schwedischen Unter -
nehmens Elanders. Der Konzern
beschäftigt knapp 7.000Mitar -
bei ter in rund 20 Ländern auf vier
Kontinenten und erzielt einen
Jahresumsatz von 1,1Mrd. €. Die
wichtigsten Märkte sind China,
Deutschland, Großbritannien,
Singapur, Schwe den und die USA.
Hauptkunden sind in Automo -
tive, Elektronik, Mode, Lifestyle,
Industrie sowie Health Care tätig.
Das Portfolio umfasst Print und
Packaging, E-Commerce sowie
Supply Chain Management. Von
New Media über Direktmarke -
ting und Adress management bis
zum Versand bietet Elan ders sys -
temüber greifende Lösungen aus
einer Hand.
Im Druckkompetenzzentrum in
Waiblingen mit mehr als 260Mit -
arbeitern laufen die Fäden für die
europäischen Standorte zusam -
men. Zu den Angeboten des Di -
gi taldruck- und Mediendienstleis -
ters gehören die Bereiche Offset,
Verpackungsdruck und buchbin -
derische Weiterverarbeitung. 

Neue Führungskultur
»Das Zwischenmenschliche steht
für mich im Fokus«, sagt der aus -
gebildete Mediengestalter, Me -
dienfach- und Betriebswirt Burk -
hard. Er will auf optimierte inter -
ne Strukturen setzen und auf eine
feste Vertrauensbasis über alle
Hierarchieebenen hinweg. »Ich

möchte die Menschen dazu be -
we gen, selbst zu denken und zu
ent schei den – im Sinne der Fir -
menphilo sophie, der wirtschaft -
lichen Ziele und Zukunftsaus -
richtung.«

Auch der 31-jährige
Christopher Som -

mer will im Duo stra -
tegisch Weichen stel -
len. Er verant wor tet

als Geschäfts füh rer den Bereich
Tech nik und erwartet spannende
Themen für die nächs ten Jahre:
»Wir wollen nicht nur in schweres
Eisen und Ma schi nen, sondern in
digitale Lösungen und smarte IT-
Leistun gen investie ren.« Die Elan -
ders GmbH wird da bei wei terhin
Druckspezialist blei ben. »Ich gehe
mit großem Res pekt an die neuen
Aufgaben heran – je doch ohne
Angst, schließlich bin ich schon
lange in der Firma und trage Ver -
antwortung.« Der aus ge bil dete
Mediengestalter absol vierte das
Studium der Druckerei technik,
bevor er Vor stufen-Leiter und
stellvertretender tech nischer Lei -
ter wurde. Seit 2015 war er als
technischer Leiter, ab 2017mit
Prokura, für Elanders tätig. Auch
ihm ist das Thema interne Kom -
munikation sehr wichtig.
Das neue Duo steht demnach für
eine neue Führungskultur und
teilt die Vision, Elan ders künf tig
noch breiter aufzustellen, zusätz -
liche Branchen zu bedienen und
sich auf neue Märkte zu fokussie -
ren. Ziel ist es, die Schlag zahl in
der Branche vorzugeben und im
Print-Busi ness Vor reiter zu sein.
Über die Verjüngungskur freut
sich auch Peter Sommer. Er
schätzt die ruhi ge Art von Sven
Burkhard und dass sein Sohn
nun in die Führung einsteigt,
macht ihn stolz. »Von den Mitar -
beitern wurde der Wechsel sehr
positiv aufgenommen. Viele frag -
ten sich ja schon: Was kommt,
wenn der Sommer geht? Jetzt
sehen sie, dass der Betrieb in ver -
trauens vol len Händen liegt.«
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